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Liebe Bewohnerinnen und Bewohner, liebe Gäste 
des Wohnstift am Tiergarten,

mit Freude und Tatkraft heißen wir Sie herzlich 
im ersten Quartal des Jahres 2024 willkommen! 
Wir starten das Jahr mit einem kulturellen 
Höhepunkt – dem Neujahrskonzert! Almerija Delic 
präsentiert „Carmen“ in Zusammenarbeit mit dem 
Nürnberger Staatstheater.

In Anbetracht der heiteren Jahreszeit legen 
wir in diesem Jahr einen besonderen Fokus auf 
beschwingte Konzerte mit Oper und Operette, und 
natürlich kommt auch die Welt der Klassik und des 
Jazz nicht zu kurz.

Ein weiteres Highlight wird der Hausfasching in 
unserem Restaurant sein, der mit Tanzmusik und 
karnevalistischem Programm für gute Laune sorgt. 

Wir wünschen Ihnen viel Freude und unvergessliche 
Momente bei den bevorstehenden Veranstaltungen.

Lassen Sie uns gemeinsam das Jahr 2024 mit 
kultureller Vielfalt und musikalischer Begeisterung 
einläuten. Wir freuen uns darauf, diese besonderen 
Momente mit Ihnen zu teilen.

Mit herzlichen Grüßen
Ihre Bettina Hambach
Kulturreferentin
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Konzerte
Freuen Sie sich auf anspruchsvolle Konzertabende in unserem 
Konzertsaal – einem der schönsten in ganz Nürnberg. Er bietet 
über 300 Personen Platz und verfügt über eine ausgezeichnete 
Akustik.

Bildreportagen
Im Wohnstift am Tiergarten � nden regelmäßig Bildrepor-
tagen statt – lehnen Sie sich entspannt zurück und lassen Sie 
sich in bezaubernde Landschaften entführen.

Kultur
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Vorträge
Ausgewählte Referentinnen und Referenten berichten zu den 
unterschiedlichsten Themen. 

Kulturkreis
Der „Kulturkreis Wohnstifte Erlangen, Rathsberg / Nürn-
berg am Tiergarten e.V.“ wurde gegründet von kultur-
interessierten Bewohnern. Zweck des Kulturkreises ist das 
Angebot und die Durchführung von gehobenen kulturellen 
Veranstaltungen, insbesondere Konzerten mit renommierten 
Künstlern und Orchestern in unserem Konzertsaal.



Aus󹀹 üge
Das Wohnstift am Tiergarten organisiert regelmäßig Unter-
nehmungen außerhalb des Hauses, wie zum Beispiel Tages-
aus� üge mit Kulturprogramm und Besichtigungen, Fahrten 
zu Kurstädten, Fisch- und Ganspartie sowie Theater- und 
Museumsbesuche.

Freizeit
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Feste
Feste sind wichtige Bestandteile unseres Jahres. Neuein-
zugsfeier, Grillfeste oder Weinfest – erleben Sie die herzliche 
Gemeinschaft im Wohnstift am Tiergarten.

Mehrtagesreise
Einmal im Jahr veranstaltet und begleitet das Wohnstift am 
Tiergarten eine Mehrtagesreise. Vom 17.–22.09.2023 ging die 
Reise ins böhmische Bäderdreieck.



Veranstaltungen
auf einen Blick

Januar

Montag 
08.01.
15:00–16:00 Uhr

Donnerstag 
11.01. | 19:00 Uhr

Mittwoch 
17.01. | 15:30 Uhr

Dienstag 
23.01. | 15:30 Uhr

Mittwoch 
24.01. | 18:30 Uhr

Sprechstunde
Beiratssprechstunde 
für Bewohner

Konzert
Neujahrskonzert mit dem 
Staatstheater Nürnberg

Lesung
Bruno Busch liest aus 
„Dicke Birnen – Geschichten 
von B“

Vortrag
Schlafvortrag Martina Wiegel

Konzert
Oper +
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Februar

Montag 
05.02.
15:00–16:00 Uhr

Mittwoch 
07.02. | 16:30 Uhr

Freitag 
09.02. | 17:00 Uhr

Freitag 
16.02. | 15:00 Uhr

Dienstag 
20.02. | 15:30 Uhr

Donnerstag 
22.02. | 19:00 Uhr

Dienstag 
27.02. | 18:30 Uhr

Donnerstag 
29.02. | 19:00 Uhr

Sprechstunde
Beiratssprechstunde 
für Bewohner

Fest
Hausfasching im Restaurant

Konzert
Swing- und Boogie-Konzert 
mit dem Pianisten Andreas 
Sobczyk

Konzert
Klasse Prof. Andreas Willwohl, 
Hochschule für Musik Nürnberg

Lesung
mit Heidi und Siegfried 
Schmeckenbecher

Konzert
Armstrong’s Ambassadors

Vortrag
Bildervortrag von 
Betty Götschel

Konzert
Klavierabend mit Paul Sturm



Sprechstunde
Beiratssprechstunde 
für Bewohner

Konzert
Allotria Jazz Band

Vortrag
Bildervortrag von Sandra 
Butscheike und Steff en 
Mender

Konzert
Pohl & Pohl

Konzert
Torsten Zwingenberger 4tet

Vortrag
Bildervortrag von 
Betty Götschel

Konzert
Chris Hopkins meets 
the Jazz Kangaroos

Veranstaltung
Schuh-Mobil der 
Firma Klütsch

Montag
04.03.
15:00–16:00 Uhr

Mittwoch 
06.03. | 18:30 Uhr

Dienstag 
12.03. | 15:30 Uhr

Donnerstag 
14.03. | 19:00 Uhr

Dienstag 
19.03. | 18:30 Uhr

Donnerstag 
21.03. | 18:30 Uhr

Dienstag 
26.03. | 18:30 Uhr

Mittwoch 
27.03.
11:00–16:00 Uhr

März
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Das Neujahrskonzert 
mit Almerija Delic und 
dem Programm aus den 
schönsten Melodien der 
Oper „Carmen“ klingt 
nach einem wundervol-
len musikalischen Er-
lebnis, um das Jahr 2024 
schwungvoll zu beginnen. 
Die Auswahl von Arien und Instrumentalstücken von 
verschiedenen Komponisten und Epochen verspricht 
eine vielfältige und unterhaltsame Darbietung.

Almerija Delic, die die Titelpartie in „Carmen“ am 
Staatstheater Nürnberg gesungen hat, wird sicherlich 
eine beeindruckende Interpretation der „Habanera“ 
und der „Seguidilla“ bieten. Diese Arien aus „Carmen“ 
sind bekannt für ihre Leidenschaft und Intensität.

Die Einbeziehung von Werken von Komponisten wie 
Dvořák, Sibelius, Strauß und Lehàr zeigt die Band-

Veranstaltungen
Januar

11.01.

08.01.

Donnerstag 
19:00 Uhr
Konzertsaal und 
Hauskanal 1

Montag 
15:00–16:00 Uhr
Vortragssaal

Konzert
Neujahrskonzert mit dem 
Staatstheater Nürnberg

Sprechstunde
Beiratssprechstunde 
für Bewohner
Einzelgespräche

©
cd

ei
ch

m
an

n



Ingo Stauch alias Bruno Busch 
wird 1954 in Hessen geboren 
und wächst dort auf. Er macht 
eine journalistische Ausbil-
dung in den Ressorts Lokales, 
Wirtschaft und Sport bei einer 
mittelhessischen Tageszeitung 
sowie am Deutschen Institut 
für publizistische Bildungs-
arbeit. Danach ist er als Redakteur an Tageszeitungen 
in Hessen, Rheinland-Pfalz und Baden-Württemberg 
tätig. Zehn Jahre ist er leitender Redakteur einer kirch-
lichen Zeitschrift in Stuttgart, 15 Jahre Referent für Öf-

17.01.
Mittwoch 
15:30 Uhr
Konzertsaal und
Hauskanal 1

Lesung
Bruno Busch liest aus
„Dicke Birnen – Geschichten 
von B“

breite der musikalischen Genres, die im Konzert prä-
sentiert werden. Von klassischen Kompositionen bis 
zu Walzermusik und Operetten, verspricht das Pro-
gramm eine abwechslungsreiche und unterhaltsame 
Darbietung, die die Zuhörer in festliche Stimmung ver-
setzen wird.

Ein Neujahrskonzert ist oft eine traditionelle und be-
liebte Art, das neue Jahr zu begrüßen und sich von 
der Wintertristesse abzulenken. Es klingt nach einer 
großartigen Möglichkeit, kulturellen Genuss mit der 
Feierlichkeit des Neujahrs zu verbinden. Viel Spaß bei 
diesem musikalischen Erlebnis!
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fentlichkeitsarbeit eines diakonischen Unternehmens 
in Nürnberg, wo er seit 2002 auch lebt.

Als Autor tritt er erstmals 2018 mit 
der heiteren Anekdotensammlung 
„Dicke Birnen – Geschichten von B“ 
in Erscheinung. Aus diesen 26 mehr 
oder weniger autobiogra¨schen Ge-
schichten & Geschichtchen zum Le-
sen, Staunen oder Schmunzeln wird 
Bruno Busch an diesem Nachmittag 
lesen.

Erholsamer Schlaf ist die Grund-
voraussetzung für Gesundheit, 
Leistungsfähigkeit und unser 
Wohlbe¨nden. Im Schlaf erneu-
ern wir unsere körperlichen und 
psychischen Kräfte und verar-
beiten die Erlebnisse des Tages. 
Tageszeiten, Licht, aber auch 
unser Verhalten beein«ussen den natürlichen Rhyth-
mus, die „Innere Uhr“ und den Schlaf.

Was Sie aktiv für Ihren besseren Schlaf tun können, er-
fahren Sie in diesem Vortrag.

23.01.
Dienstag 
15:30 Uhr
Konzertsaal

Vortrag
Schlafvortrag Martina Wiegel
„Endlich wieder schlafen“



Oper und Operette – das furiose Galakonzert beginnt. 
Doch wo bleibt die Diva?

Eigentlich läuft alles wie am Schnürchen: Ein Konzert-
abend steht auf dem Programm, mit Arien und Duet-
ten aus Oper und Operette. Ein ganz normaler Abend 
wie viele andere vorher auf der großen Tournee der ge-
feierten Starsopranistin. Ihr männlicher Sidekick und 
Gesangspartner, den sie für die Tour engagiert hat, 
und ihre Pianistin starten wie üblich routiniert das 
Konzertprogramm.

Doch schon nach dem ersten Takt gerät alles aus dem 
selbigen: Wo bleibt der Star des Abends?

Ratlosigkeit macht sich breit. Wie und womit kann 
man das Publikum im ausverkauften Saal bei Laune 
halten, bis die kapriziöse Primadonna auf der Bühne 

24.01.
Mittwoch 
18:30 Uhr
Konzertsaal und
Hauskanal 1

Konzert
Oper +
„Diven! Es kann nur Eine 
geben – oder?“
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erscheint? Hilfe naht von unerwarteter und noch dazu 
weiblicher Seite aus dem Zuschauerraum, und der 
improvisierte Abend nimmt an Fahrt auf – doch da 
rauscht der verspätete Star auf die Bühne. Und plötz-
lich stehen sich zwei Diven gegenüber, von denen bei-
de überzeugt sind: Es kann nur eine geben!

Erleben Sie in einem furiosen Mix aus bekannten 
Opern und Operetten, von Puccini, Verdi und Lehár bis 
zu Beethoven, Bizet und Benatzky, wie sich begeister-
ter Fan, aufbrausende Primadonna und ein verzwei-
felter Bariton Spitzentöne und tre¯sichere Bosheiten 
um die Ohren hauen, alles im verzweifelten Versuch, 
die Frage zu klären: Wer hat die höchste Position im 
Opernhimmel?



05.02.

07.02.

Veranstaltungen
Februar

Montag 
15:00–16:00 Uhr
Vortragssaal

Mittwoch 
16:30 Uhr
Restaurant

Sprechstunde
Beiratssprechstunde 
für Bewohner
Einzelgespräche

Fest
Hausfasching im Restaurant

(Ö  ̄nung des Restaurants um 16:00 Uhr)

Musikalische Umrahmung Peter Staude, Programm 
der Karnevalsgesellschaft Brucker Gaßhenker und 
der Schnellzeichner Daniel 
Stieglitz, der bereits an der 
Jubiläumsfeier da war, wird 
wieder anwesend sein!
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09.02.
Freitag 
17:00 Uhr
Konzertsaal und 
Hauskanal 1

Konzert
Swing- und Boogie-Konzert 
mit dem Pianisten Andreas 
Sobczyk

Der aus Straubing/Nieder-
bayern stammende Musiker 
Andreas Sobczyk studierte 
neben seiner Leidenschaft für 
traditionellen Jazz und Blues 
klassisches Klavier an den 
Musikhochschulen Nürnberg 
(D) und Charkov (UA), bevor 
er vor 15 Jahren seinen Haupt-
wohnsitz in die Musikstadt 
Wien verlegte. Mittlerweile 
wieder in den bayerischen Wald zurückgekehrt, gehört 
er seit Jahren zu den wenigen Pianisten der europäi-
schen Szene, die sich laut fachkundiger Meinung am 
authentischsten dem originalen Sound des tradi-
tionellen Jazz- und Blues-Pianos verschrieben haben. 
Neben den Alt-Meistern des Boogie Woogie Pianos 
Pete Johnson und Meade Lux Lewis ist sein Sound 
hauptsächlich inspiriert vom Stil alter Kansas City 
Pianisten wie Jay McShann und Count Basie sowie 
von den Pionieren des alten Jazz Earl Hines, Louis 
Armstrong oder Jelly Roll Morton.



16.02.

20.02.

Freitag 
15:00 Uhr
Konzertsaal und 
Hauskanal 1

Dienstag 
15:30 Uhr
Vortragssaal

Konzert
Klasse Prof. Andreas Willwohl, 
Hochschule für Musik 
Nürnberg
„Musik als Lebenselixier – 
Die Viola, vom Barock bis 
zur Moderne“

Lesung
mit Heidi und Siegfried 
Schmeckenbecher
„Es war einmal“ – Sagen und 
Legenden aus dem mittel-
alterlichen Nürnberg, die nicht 
jeder kennt.

In Zusammenarbeit mit der 
Altenakademie Nürnberg, für 
die an diesem Nachmittag 60 
Sitzplätze reserviert sind.

Das Konzert ist für uns 
kostenlos, um Spenden für 
die Studenten wird gebeten!

Zusammengestellt und vorgetragen in einem virtuel-
len Spaziergang durch die Altstadt.

Heidi Schmeckenbecher und ihr Mann Siegfried, als 
echter „Eingeborener“ (1941 in der Breiten Gasse) 
wollen mit ihrem Vortrag – abseits von den sonst 
üblichen Touristentouren – einige Stationen besuchen 
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22.02.
Donnerstag 
19:00 Uhr
Konzertsaal und 
Hauskanal 1

Konzert
Armstrong’s Ambassadors
„Remembering Louis and his 
All Stars“

Ab der zweiten Hälfte der 40er Jahre nahm die Popu-
larität der Big Bands immer mehr ab. Als Antwort da-
rauf rief Louis Armstrongs Manager Joe Glaser 1947 
die wohl bekannteste Dixieland Formation aller Zeiten 
ins Leben – Louis Armstrong and his All Stars. Dieses 

und die damit verbundenen 
alten Begebenheiten wieder 
in Erinnerung zurück rufen.

Heitere, besinnliche und lehr-
reiche Geschichten, die nicht 
nur „Nürnberger“ interessie-
ren werden.



Sextett begeisterte die kommenden 24 Jahre die Welt. 
Mit einem hohen Energielevel wurden Titel aus dem 
frühen Jazzrepertoire, sowie Songs aus der Film- und 
Bühnenwelt dargeboten. Die Band absolvierte un-
zählige Film- und Fernsehauftritte und verewigte sich 
in hunderten Live- und Studioaufnahmen, darunter 
Welthits wie „Mack The Knife“, „Hello Dolly“ und 
„What A Wonderful World“.

Die Armstrong’s Ambassadors haben es sich nicht zur 
Aufgabe gemacht, das Original bis zum letzten Halb-
ton zu kopieren. Es geht darum, den Stil sowie die 
bekanntesten Phrasen und musikalischen Marken-
zeichen der All Stars zu präsentieren. Diese einmalige 
Besetzung besteht aus einigen der besten Musiker Eu-
ropas, die nicht nur stilecht spielen, sondern gleicher-
maßen dem musikalischen Thema sehr verbunden 
sind und diesem mit Leidenschaft und Begeisterung 
gegenüberstehen.

Besetzung:
Colin Dawson (UK), Trompete
John Service (UK), Posaune
Engelbert Wrobel (D), Klarinette
Simon Holliday (UK), Piano
Sébastien Girardot (AUS), Kontrabass
Bernard Flegar (D), Schlagzeug
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27.02.
Dienstag 
18:30 Uhr
Konzertsaal

Vortrag
Bildervortrag von 
Betty Götschel
„Augen auf! 5. Stadtgang – von 
Ost nach West“

Es geht um die vorletzte Stadtmauer, um die Dicken 
Türme, immer an der Pegnitz entlang und noch mehr.

29.02.
Donnerstag 
19:00 Uhr
Konzertsaal und 
Hauskanal 1

Konzert
Klavierabend mit Paul Sturm
„Ballade, Polonaise, Walzer 
und mehr...“
Paul Sturm spielt und erläu-
tert Klaviermusik von Frédéric 
Chopin ( 1810-1849 )

„Hut ab, meine Herren, ein Genie!“, so äußerte sich 
neidlos anerkennend Robert Schumann in seiner 
„Neuen Zeitschrift für Musik“, als er die ersten Klavier-
werke des gleichaltrigen Frédéric Chopin kennenlernte.



In seinem mit kurzen Er-
läuterungen versehenen 
Konzert widmet sich Paul 
Sturm, Schüler des legen-
dären Nürnberger Kla-
vierpädagogen Erich Ap-
pel, Werken des großen 
polnischen Klavierpoeten 
in ihrer ganzen Breite 
zwischen mitreißender 
Virtuosität und innigster 
Emp¨ndsamkeit.

Im abwechslungsreichen Programm erklingen die 
festliche Polonaise A-Dur, op. 40/1, zwei ganz unter-
schiedliche Walzer (a-Moll, op.34/2 und e-Moll, op. 
posth) sowie die melancholisch-trauernde Mazurka in 
h-Moll, op.33/4 als Beispiele für die am häu¨gsten von 
Chopin verwendeten Tanzformen. Die optimistisch 
gestimmte 3. Ballade in As-Dur, das bekannte „Regen-
tropfen-Prélude“ in Des-Dur, entstanden im nasskal-
ten Winter auf Mallorca, und ein Nocturne in F-Dur, 
op.15/1 folgen, das hochvirtuose 2. Scherzo in b-Moll, 
op. 31 rundet das Programm ab.

Heinrich Heine schreibt 1838 über Chopin:
„Polen gab ihm … seinen geschichtlichen Schmerz, 
Frankreich gab ihm seine leichte Anmut, seine 
Grazie, Deutschland gab ihm den romantischen 
Tiefsinn. Er ist alsdann weder Pole, noch Franzose, 
noch Deutscher, er verrät dann einen weit höheren 
Ursprung, …sein wahres Vaterland ist das Traumreich 
der Poesie.“



23Veranstaltungen
März

04.03.

06.03.

Montag 
15:00–16:00 Uhr
Vortragssaal

Mittwoch
18:30 Uhr
Konzertsaal und 
Hauskanal 1

Sprechstunde
Beiratssprechstunde 
für Bewohner
Einzelgespräche

Konzert
Allotria Jazz Band

Die international renommierte Allotria Jazz Band aus 
München ist seit vielen Jahren eine der pro  ̈liertesten 
Gruppen der traditionellen Jazzszene in Deutschland. 
In der Stilrichtung Swing und swingender Dixieland 
spielen 7 exzellente Solisten Kompositionen der 20er 
und 30er Jahre auf höchstem Niveau unter dem Mar-
kenzeichen „The Fine Notes Of Classic Jazz“ im tradi-
tionellen Jazz-Stil der 40er und 50er Jahre. Neben den 
ausgefeilten musikalischen Charakteren der Musiker 



sorgen eigene Arrangements des 7-Mann-Orches-
ters und der 4-stimmige Bläsersatz mit 2 Trompeten 
für den unverwechselbaren Sound einer kleinen Big-
Band.

12.03.

Dienstag
15:30 Uhr
Konzertsaal

Vortrag
Bildervortrag von 
Sandra Butscheike und 
Steffen Mender
„Schottland – Raue Schönheit 
am Rande Europas“

Mehrere Monate waren die Fotojournalisten Sandra 
Butscheike und Ste¯en Mender im rauen Nordwesten 
Europas unterwegs.

Ihre Erwartungen wurden bei Weitem übertro¯en. 
Denn Schottland ist weitaus mehr als Whisky, Kilt und 
Dudelsack. Auf ihren Reisen bot sich eine einzigarti-
ge Mischung aus atemberaubenden Landschaften, 
lebendiger Kultur und tausendjähriger Geschichte. 
Einzigartig sind auch die Gastfreundschaft und Herz-
lichkeit der Menschen. All das macht eine Schottland-
reise zu einem unvergesslichen Erlebnis.



25

14.03.

Donnerstag
19:00 Uhr
Konzertsaal und 
Hauskanal 1

Konzert
Pohl & Pohl
„Ein Flügel für zwei“

Zwei Pianistinnen auf einem Konzertpodium – Mit 
großer Leidenschaft zelebrieren Sie darauf swin-
genden Jazz in Verbindung mit klassischer Musik 
und der Kunst der Improvisation. So zaubern Mut-
ter und Tochter aus ihrer musikalischen Wundertüte 
Musik zwischen allen Stilen: Swing, Blues, Klassik, 
Bossa Nova, Pop, Stevie Wonder, Astor Piazzolla,... 
Sie spielen vierhändig, drei- und zweihändig, im Sit-
zen, im Stehen – und das Publikum «iegt musikalisch 
mit ihnen durch Zeit und Raum. Piano-Passion mit 
Pohl-Position und dem puren Pianoklang. Victoria und 
Hilde haben bei aller ernsthafter Kunst den Spaß an 
der Musik nicht aus den Augen verloren. Deshalb gibt 
es auf der Bühne nur eine Art von Musik: Die, die Ihnen 
gefällt.

Ein außergewöhnliches Duo-Konzert am Flügel!



19.03.

Dienstag
18:30 Uhr
Konzertsaal und 
Hauskanal 1

Konzert
Torsten Zwingenberger 4tet

Hinter diesem Bandnamen verbirgt sich ein Quartett, 
zu dem sich vier exquisite Berliner Jazzmusiker zusam-
mengefunden haben. Der Meister am Schlagzeug ist 
sowohl im Jazz als auch im Swing zuhause. Bekannt 
geworden ist er außerdem als Blues und Boogie Woo-
gie Begleiter. Die Prämisse „It must schwing“ des vor 
den Nazis nach New York ge«ohenen deutschen Grün-
ders des berühmten Jazzplattenlabels „Blue Note“, 
Alfred Lion, ist auch das Motto der Band. Gespielt 
wird moderner Swing, Hardbop, Cooljazz oder auch 
mal brasilianisches und funkiger Souljazz in einer Mi-
schung aus American Songbook-Titeln und Eigenkom-
positionen der Bandmusiker.

Besetzung:
Patrick Braun (sax), 
Kenneth Berkel (piano)
Carmelo Leotta (bass)
Torsten Zwingenberger (drums/percussion)
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21.03.

Donnerstag
19:00 Uhr
Konzertsaal

Vortrag
Bildervortrag von
Betty Götschel
„Das Kreuz im Frühen Christen-
tum“

1.Teil der Reihe Kreuz und Kruzi¨x. 

Der lange Weg vom Kreuz zum Kruzi¨x ist außeror-
dentlich spannend.

Was haben die Menschen in der Frühzeit des Christen-
tums über das Kreuz gedacht? Wie haben sie es dar-
gestellt?

Sie sehen und besprechen die berühmten frühchristli-
chen Kreuz-Bilder aus Katakomben, Buchmalerei, auf 
Sarkophagen, Mosaiken und Fresken.



26.03.

Dienstag
18:30 Uhr
Konzertsaal und 
Hauskanal 1

Konzert
Chris Hopkins meets 
the Jazz Kangaroos
„A hip, swinging a¯air: 
Cool Vocals – Hot Music“

Für dieses außergewöhnliche Konzert präsentiert 
Chris Hopkins mit den „Jazz Kangaroos“ ein unerhört 
groovendes Trio einiger der besten Musiker aus „Down 
Under“ – allen voran George Washingmachine, der 
gewiss swingendste Jazzgeiger des Universums, 
gleichzeitig entwa¯nend charismatischer Sänger und 
Entertainer, der jedes Publikum sofort in seinen Bann 
zieht. So spielen sich Chris Hopkins & Friends lustvoll 
durch Eigenkompositionen und das „Great American 
Songbook“ von Gershwin bis Ellington und swingen 
was das Zeug hält. Lässig-elegant, mitreißend, un-
terhaltsam. Ein außergewöhnliches internationales 
Highlight!

Besetzung:
George Washingmachine (AUS): vio/voc
David Blenkhorn (AUS): g/voc
Mark Elton (AUS): b
Chris Hopkins (D/USA): p/sax
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27.03.

Mittwoch
11:00–16:00 Uhr
Konzertsaalfoyer

Veranstaltung
Schuh-Mobil der Firma Klütsch
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Kulturförderung im Wohnstift?
Das klingt so außergewöhnlich, wie es ist. Tatsächlich gibt es seit nun-
mehr 11 Jahren am Wohnstift Tiergarten eine Bewohnerinitiative: den 
Kulturkreis zur Förderung und Finanzierung hochkarätiger Kulturver-
anstaltungen, wie man sie sonst nur aus Konzerthäusern kennt. Und 
die Liste der international renommierten Künstler, die im Konzertsaal 
des Hauses aufgetreten sind, ist lang und exklusiv.

Dies liegt daran, dass der Konzertsaal am Wohnstift am Tiergarten 
auf eine über 50-jährige Tradition zurückblickt. Weil er aber über die 
Kunst hinaus eine kulturelle Begegnungsstätte der Generationen 
sein soll, sind die Konzerte und Veranstaltungen o¯en für alle. Und so 
hat sich der Kulturkreis von einer internen Initiative zu einer ö¯entli-
chen Kulturgemeinschaft entwickelt. 

Mit einer Mitgliedschaft und einem Beitrag können auch Sie das 
kulturelle Leben und Angebot am Wohnstift am Tiergarten ideell 
und ¨nanziell unterstützen. Mitglied des „Kulturkreis Wohnstifte 
Erlangen, Rathsberg / Nürnberg am Tiergarten e.V.“ zu sein, schenkt 
Ihnen aber mehr als nur das gute Gefühl, eine schöne und wertvolle 
Sache zu fördern.

Wir freuen uns Sie bald als Mitglied zu begrüßen.

Ihre Vorstandschaft

Alle Veranstaltungen des Hauses sind kostenfrei. Für Spenden zu 
Gunsten des Kulturkreises sind wir dankbar.



Regelmäßige Veranstaltungen

Sport im Alter hält � t und macht Spaß. Auch neue, geistige 
Anreize und gemeinsame Aktivitäten gehören zu einer ganz-
heitlichen Vitalität dazu. 

Aktiv
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Wählen Sie aus mehreren Gruppen und Interessensgemein-
schaften das Passende für sich aus!



mit Renate Schmoldt
Datum: Montags, 10:00–11:00 Uhr
Ort: Konzertsaal

Yoga

auch für Rollator-Fahrerinnen und -Fahrer
mit Gerada Schirl
Datum: Mittwochs, 10:00–11:00 Uhr
Ort: Konzertsaal

Bewegung für alle

um �t zu bleiben mit Gerlinde Köhler
Datum: Donnerstags, 9:00–10:00 Uhr und

10:00 – 11:00 Uhr
Ort: Konzertsaal

Gymnastik

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: 
Bettina Hambach, Telefon 999.

Mit viel Freude am Singen, aber ohne Hang zum 
Perfektionismus singen die Damen und Herren des Singkreises 
Volkslieder.
Datum: Dienstags, 15:00–16:00 Uhr
Ort: Kapelle

Singkreis
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Aus vielen unterschiedlichen Themen greifen die beiden 
Initiatorinnen des Gesprächskreises eines heraus und machen 
es zum Mittelpunkt der Gruppen-Diskussion. Alle tragen 
ihre Meinung dazu bei, sodass sich interessante Gespräche 
entwickeln und die Teilnehmerinnen und Teilnehmer ihr 
Wissen über ein bestimmtes Thema erweitern können. 

Die Themen und genauen Termine entnehmen Sie bitte den 
Plakaten an den schwarzen Brettern und an der Info-Säule im 
Foyer.

Datum: Alle zwei Wochen freitags, 15:00 Uhr
Ort: Vortragssaal

Gesprächskreis

Es werden verschiedene Themenbereiche 
nach Fotovorlagen mit eigenem Material 
(Blöcke, Farben, Pinsel) gestaltet. Bei der 
Anscha¯ung können die TeilnehmerInnen 
des Aquarellkreises behil«ich sein. Die „Werke“ werden in der 
Ladenstraße ausgestellt. Der Ausstellungswechsel für die 
große Galerie (50 Rahmen) ist halbjährlich mit Vernissage. 
Zwischendurch arbeiten die Damen und Herren des 
Aquarellkreises immer an einer kleinen Galerie (10 Rahmen), 
die alle 4–6 Wochen gewechselt wird. Wer gern malt oder es 
lernen möchte, ist herzlich willkommen. Er/sie wird angeleitet 
und betreut.

Leitung:
Rudolf Strobel, künstlerisch, Tel. 495
Betty Götschel, administrativ, Tel. 763

Datum: Dienstags ab 14:00 Uhr, o¹zieller Beginn: 15:00 Uhr
Ort: Haus 2, UG Raum 12

Aquarellkreis



Gottesdienste & Messen

in der Kapelle

Evangelisch-Lutherische Gottesdienste

Evangelisch-Lutherisches Pfarramt 
Auferstehungskirche

Gottesdienste und Messen in der Kapelle des 
Wohnstift am Tiergarten in den Monaten Januar 
bis März 2024

Sonntag 14.01. 9:00 Uhr Pfarrer i. R. Sekes
Sonntag 28.01. 9:00 Uhr Pfarrerin Dr. Arnold
  mit Abendmahl

Sonntag 11.02. 9:00 Uhr Pfarrer i. R. Sekes
Sonntag 25.02. 9:00 Uhr Pfarrerin Dr. Arnold
Sonntag 10.03. 9:00 Uhr Prädikantin Maubach
Karfreitag 29.03. 9:00 Uhr Pfarrerin Dr. Arnold
  mit Abendmahl

Bibelstunden in der Kapelle

Mittwoch, 24.01., 16:00 Uhr
Mittwoch, 21.02., 16:00 Uhr
Mittwoch, 20.03., 16:00 Uhr

jeweils am vorletzten Mittwoch des Monats von 15 
bis 16 Uhr in der Stiftskapelle.
Allen Interessierten gilt die Einladung über bibli-
sche Texte, über Leben, Glauben und Zweifel für 
eine Stunde ins Gespräch zu kommen. Schauen Sie 
doch mal vorbei, ob das was für Sie ist. Die Tre¯en 
¨nden statt am:
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Katholische Gottesdienste

Eucharistiefeier immer donnerstags um 17:30 Uhr 
und samstags um 18:15 Uhr.

Ausnahmen:
Am Montag, 01.01. ¨ndet um 10:00 Uhr der 
Neujahrsgottesdienst statt.

Am Freitag, 05.01. ¨ndet um 18:15 Uhr eine 
Vorabendmesse zu Erscheinung des Herrn statt.

Am Samstag, 03.02. wird im Anschluss an die 
Eucharistiefeier der Blasiussegen erteilt.

Am Donnerstag, 15.02. ¨ndet die Eucharistiefeier 
mit Au«egen des Aschenkreuzes statt.

Am Donnerstag, 21.03. ¨ndet um 17:30 Uhr eine 
Bußandacht statt.

Am Gründonnerstag, 28.03. ¨ndet um 17:00 Uhr
eine Messe vom letzten Abendmahl statt.

Am Samstag, 30.03. ¨ndet keine Eucharistiefeier 
statt.

Am Ostersonntag, 30.03. ¨ndet um 10:00 Uhr ein 
Festgottesdienst zu Ostern statt.



Ihre Ansprechpartnerin
Bettina Hambach
Kulturreferentin

hambach@wohnstift-am-tiergarten.de

Wohnstift am Tiergarten e.V.
Bingstraße 30
90480 Nürnberg
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am
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WOHNSTIFT AM TIERGARTEN

Liebe Kunstliebhaber,

wir fördern hochkarätige Kulturveranstaltungen in 
unseren Wohnstiften und sind eine Begegnungsstät-
te für Generationen. Ihre Mitgliedschaft ermöglicht  
ideelle und finanzielle Unterstützung und exklusive 
Einladungen. Helfen Sie uns, die künstlerische Exklu-
sivität und kulturelle Vielfalt in diesem einzigartigen 
Rahmen zu bewahren. 

Wir danken Ihnen schon jetzt für Ihre Unterstützung!

Spenden Sie gerne an folgende Bankdaten:

IBAN: DE03 7635 0000 0060 0993 98
(Sparkasse Erlangen-Höchstadt)



Februar/März

Kulturkreis
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Wohnstift Rathsberg

WOHNSTIFT AM TIERGARTEN




